Selige Blatt, 


3 dear den 


Bat der Königlichen Regierung su Danis . 


= 5716 e e ei im PoRkocate 
NE la a 


’ nt e meldete Fend a 
An nfommen. den 20 Dezember 1834 
Der: Tuukmanm Der ai nebß Zus von Stargardt, der Sather Herr 


a v. Laß 


Roter don Chmunemis, leg, ent Hotel de Ahorn. . n 2 
ar Sant, a Lene ur aus . Stege 0 58. en ER d Oliva. 


Bekannt m a ch u n g 4 b. 


ICh, Nach der Allerhoͤchſten Verordnung vom 21. Juni 1827 wegen Einf rung 
Lines gleichen Wagen⸗ und Schlitkten⸗ Geleiſes und gleicher Schlittenkappen im König⸗ 
reiche Preußen, ſollen keine andere Schlitten gebraucht werden, ats deren Kappen . 

2 5 Schleifen ohne . 5 Fuß 6 Zoll lang ſind und die ein Geleiſe von 
2 Fuß J Zoll Breite haben. Auf Nichtbefolgung diefer Vorſchrift iſt eine Strafe 
von 1 t bis 5 K feſtgeſezt, welche im Wiederholungsfalle verdoppelt werden 
oll. Dies wird dem Publikum zur Wahrnehmung in Erinnerung BR, 
! Be den 15. Dezember 1834. 
„Der Landrath und Polizei- Direktor Le ſſ e. 


2. Wenn 175 zur Ausladung des aus der Stadt kommenden Kloats und dar 
bin zu rechnende Uu igfeiten- die Weichſel angewieſen worden, ſo ſind doch Falle 
eingetreten, daß en 3osfpsift nicht eg befolgt worden, indem ee. 


8 


ee 


daher nur die Ausladung in der Weichſel bei den angewieſenen Stellen ſtattfinden 


a — 


gen in der Nähe 33 Allee und des Grercierbtages erfolgt find, was nicht zu ge⸗ 


ſtatten, da es öffentliche Anlagen find, die haufig beſucht werden und wo der haͤß⸗ 


liche Geruch empfindlich und ſelbſt für die Geſündheit ſchaͤdlich wird. Es kann 


und wird derjenige der dieſe an einem andern Orte, nemlich in der Naͤhe der Allee 
und des Exerzierplatzes hewirkt, in eine Strafe von 1 bis 5 Na oder verhaͤltniß⸗ 
maͤßige Gefaͤngnißſtrafe genommen werden. 

Es werden daher die Brodherren erſucht, ihre Dienſtboten mit dieſer Feſtſe⸗ 


bung bekannt zu machen und ihnen die ſtrenge ee dür Pflicht zu N 


Danzig, den 17. Dezember 1834. 
a Königl. Landrarh und Polizei⸗ Direktor 4 e ke 
3. Die Lieferung der für die Salz⸗Magazine zu Neufahrwaſſer und Danzig fuͤr 
die Jahre 1836, 1837 und 4838 benöthigten Salztonnen, ſoll im Wege der Sub⸗ 


miſſion dem Mindeſtfordernden uͤberlaſſen werden, und ich fordere daher diejenigen, 


— 


Sur dieſe Lieferung zu übernehmen Willens find, auf, ihre Submiſſionen bis zum 
1. Februar 1835 mir berſiegelt einzureichen; auf Rach⸗ oder bedingungsweiſe gemach⸗ 
te Gebote, kann nicht Rückſicht genommen werden. An dem genannten Tage wer⸗ 


den jene eroͤffnet, und die annehmbarſten Anerbietungen, haben nach dem Ermeſſen 


= Verwaltung den Zuſchlag und die Abſchließung⸗ des Lieferungs⸗Vertrages zu ge⸗ 
waͤrtigen. 


Die der Lieferung unterliegenden Bedingungen. koͤnnen bei den Haupt⸗Salz⸗Aem⸗ 


tern Nelfahrwaſſer und Elbing, bei dem Hagt⸗Zoll⸗Amt in Thorn, und bei den 
Haupt⸗Steuer⸗Aemtern in Koͤnigsber ehen ii wie 5 den ir. nh n Factoreien 
e 


226 und Marienburg, täglich ein: merkt, daß 

das jah 

gazin in Reufahrwaſſer auf 

’ 45,000 Stuck Tonnen a 20214 u und 

16,0% = 2 405 (., f 

und fuͤr das Koͤnigl. Salz: Magazin in Danzig. n le 
4000 Se Tonnen a 2027 tb, und Be Zr 
1500 322 a 405 U, 5 i 


| \ 985 das geſammte jaͤhrliche 790 ont, auf 8 


49,000 Stuck e a“ 2008 2% u, en 


17, 500 4. 5 
walkußg, angekommen — 5 . : 
RR en 25. November 1834. 
ee e Steuer e bon wegen, 
FE Geheime Finanzrath Mauwe. f 


85 o 
Die auf der Pfefferſtadt unter der Sorvis⸗ e 227. 


rlich zu liefernde Quantum 215 N erdehat einer, nach 8255 alte des Bedarfs 
ſpaͤter zu beſtimmenden größeren oder ‚geringeren ul für: das Koͤnigl. Salze Mae 


5 helegeten ſehr geraͤumi⸗ 
15 d e 8 W a zum e ee . von 


— 


gefaßt, verloren worden.; 


— 


= x 7 — 


— 2687 — 


Oſtern k. J. ab, auf ein oder mehrere Jahre bermiethet werden. Zu dem dieſer⸗ 
halb auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bauer auf 
„ den 29. Jebrlar k. J: Vormittags 11 Uhr . - 
anberaumten nochmaligen Lizſtationstermin werden Miethsluſtige mit dem Bemerken 
vorgeladen, daß die Bedingungen täglich auf unſerer Regiſtratur zur Einſicht bereit 
liegen. Danzig, den 11. Dezember e N 
S berbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Natb. 
5. Daß der vormalige Fuhrmann Michgel Ludwig von hier und deſſen ver⸗ 
lobte Braut die unverehelichte Maria Siedler aus Zeyer, durch den am BD M. 
vor Eingehung dev Ehe gerichtlich verlautbarten Ehe; und Erbvertrag, die Gemein⸗ 
ſchaft der Guͤter licht aber die des Erwerbes, ausgeſchloſſen haben, wird hiedurch 
öffentlich bekannt gemacht. 3 RE; 


Elbing, den 265 November 188% suis 2 
- Bꝛoniglich Preuß. Stadtgericht. PETER 
6. Es wird hiemit zur e ee gebracht, daß der Zimmermann Lud⸗ 

wig Krampe aus Smolgi Fund ſeine mit ihm verlobte Braut Henriette geborne 
Miſch aus Philipsruhe Lauenburgſchen Kreiſes) nach dem unterm 20: November c- 
errichteten Vertrage die Gemeinſchaft der Güter unter ſich ausgeſchloſſen haben. 


a 


Carthaus, den 21. November 1884 
8 Boönigl. Preuß. Landgericht. 
ee ie Anzeigen 
7. Zu Anfertigung 2 8 = 


* 
Pr 


ſauberer und geſchmackvoller Neujahrs⸗ und 
“er 3 { BI DET ; 
Viſiten⸗Karten, „ 5 
in ſchwarz, roth, blau und Gold, empfiehlt ſich unter Verſicherung ſchoͤner Arbeit 
und billiger Preiſe, ergebenſt : das lithographiſche Inſtitut von 
FE ER ER Gerhard de Rahnte, Hell. Geiſtgaſſe Y 1016. 
8. Von Einem Königl. 2 lerhöͤchſtverordneten Miniſterium der geiſtlichen, Unter⸗ 
richts⸗ und Medizinals Angeligent eiten als ausubender Wundarzt und als Geburts⸗ 
helfen beſtaͤtigt und von Einer Königl. Hochverordneten Regierung hieſelbſt vereidet, 
empfiehlt Einem hochzuberehrenden Publiko der Unterzeichuete ſeine aͤrztliche Hülfe 
in vorkommenden Faͤllen ganz ergebenſtt. „„ Snegß f 
Danzig den 18. Dezember 1834. . wohnhaft Rammbaum M1241. 
9. Freitag Nachmitkag, den 19. e., it auf dem Wege vom legen Thor durch die 
Heil. Geiſtgaſſe nach dem Holzmarkt, eine Lorgnette in Schildpatt und Silber. eins 
rloren wer ſolche Holzmarkt u 20 45. abgiobt, erhalt dafuͤr 
e en m ge te“ 3% e 


10. Das auf der Laftabie ME da. belegene Wohahaus mit Vorder⸗ und Hits 
tergebände und dazu nöthigen Bequemlichkcuen iſt bon Oſtern k. J ab gut verme⸗ 


ns 
EEE 8 7 


mein bedeutendes Lager von Buͤchern aus alen Jochen 
der Literatur in Erinnerung zu bFürgen, und als zu Geſchenken ſſch eignen vordags⸗ 
Wueiſe zu empfehlen; eine Große Auswahl klaſſiſcher Werke, 
Religions und Andachtsbücher, Kinder⸗ und Ju 
gendſchriften, anglecchen ale Arten Bücher für die höbern Klaſſen des Gym 
Rafiums und die übrigen hiefigen Lehranſtalten, ferner: Taſchenbuͤcher, Zaus⸗ und 


4 


Pi 


„ m 


Geſchichts⸗, Volks-, Cemptor⸗ und Terminkalender für. 1835, Verſchriften 
zum Schoͤnſchreiben ‚Dorlegebtätter zum Seichnen, Wiener⸗, Berliner: und 
Frankfurter Neujahrswünſche, Viſiten⸗Karten, Eau de Cologne, 
Zendlungsbücher zu den billigſten Preiſen gc. S. Anhuth, a 
Fr 5 — Kiil•üiin Danzig, Langenmarkt M 432. 
15. General- Versammlung in der Ressourse Concordia Mittwoch den 24sten 
Deceinber 1834 Mittags 127 Uhr; 1 Wahl, 2, Vertkage. Die Comite. 
. 4 e3902902099e0900920298803 
16. Indem ich hiedurch anzeige, daß die am diesjährigen Stiftungsfeſte der“ 
en Bibelgeſellſchaft gehaltene Feſtpredigt des Hrn. Pred. Blech von St. 
Trinit. bei ihm ſelbſt ! nd beim Schaczmſtr. d. B.⸗Geſ. Hrn. Eimmendörffer sen. 
© (Kürſchner⸗ und Brodbkg.⸗Ecke) für 2 Sgr. zu haben iſt, mache ich zugleich auf⸗ 
Emerkſam auf den groben Drücfehler in dem ſo eben erſchienenen Jahresbericht 
wo Seite 23. 3. 15. v. o. Bibelſtunden ſtatt Betſtunden geleſen werden muß. 
ö Au. Blei, Pred, an St. Salpator, 


e ds ee Secret, d. Bib. ⸗Geſ. Sr 
. ] 
17. Einem geehrten Publik bringe hiedurch ganz ergebenſt meine Anweſenheit 
mit einer bedeutenden Miedertage Thorner Pfefferkuchen eigner 
Fabrik in allen Sorten und Großen in erinnerung und 
verſpreche bei Abnahme größerer; Quantitäten einen anſehnlichen Radatt. 


Das Verkaufslokal iſt langen Markt un Thie English Hotel bei Hrn. Brandt. 
Danzig, den 22. Dezember 1834. 8. w. där, 
g . Pfefferküchler aus Thorn. 


Gegessen 
18. Einem geehrten. Publikum erlaube ich mir die Eroͤffnung meines Ladens 
at gaz ergebenſt anzuzeigen. Alle Sorten Kämme, geſchmackvoll und dauer⸗Y 
Dhaft gearbeitet, empfehle ich zu äußerſt billigen Preiſen und bitte unter Zuſiche⸗ 
Hrung der prompteſten Bedienung um geneigten Zuspruch. no 
noch, daß ich vorkommende Reparaturen in Schildpatt zur größten Zufriedenheitch 


Hausführen werde. 85 ee 
Zu Weihnachtsgeſchenken 


empfehle außerdem noch seine. Auswahl der beſſebten Muſchelfabrikate, als: Arm 
leuchter, Uhrhalter, Toiletten- und Tabdackskaſtchen, Punſchloͤffel, Fiſchheber, @ 
Schreibzeuge ze. zu außerſt billigen Preiſen. D. §. Sran z, 
6 Danzig, den 20. Dezember 183. Glockeathor . 1972. 
5 GSG ess 59858 seeed 
19. Heute Montag, Dienſtag und Mittwoch Abend wird wein Laden ganz erleuch⸗ 
tet ſein, um 7 Uhr äber geſchloſſen C . G. Werlac ;: 


2 = 


3 — 


20. 


auf dem vorſtädtſchen Graben oder in deſſen Nähe. 909 8 an ab zu mies 
78 


vHins 


RE 


desgleichen Malt 


auf 2 Sorten ohne Rip 


welche ſich durch Milde, Reinheit und Leichtigkeit im 
nen Geruch, ſelbſt fo vortheilhaft empfehlen, daß wir jede n 

die ausgezeichnete Qualität derſelben für überßuſſ⸗ erachten. . 
. Außer den vorſtehend genannken Sor en ech Tabacke a 10, 8, 
6, 5 und 4 Sgr. pe. ki aus der nehmlichen abrik, die wir ebenfalls als hoͤchſt 
preiswerth mit Uebergeugung empfehlen können, und ewilligen bei Abnahme von 
mehreren Pfunden einen Ag id Wil. Co. 
RE PS en ollchehergaſſe 1986. 


2 


— 


— 2391 — 


f = u Liter ar i ſſch e Anse i 3 a 

2. Die Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, 

Heil. Geiſtgaſſe Ne 755, | 

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſt, als zweckmaͤßigſte Geſchenke für die Si 
gend Und für Erwachſene, ihr großes Lager von RE \ 


m 


Kinder⸗ und Jugendſchriften mit illum. und 


* 


ſchwarzen Kupfern, einer Auswahl klaſſiſcher 


ö deutſcher Werke, evangeliſcher und katholiſcher 
. 78 8 * \ ag 118 y ; 5 
Andachtsbücher und Werke aus allen Faͤchern 
ß 
ferner: Landkarten und ganze Atlanten, Porſthriften, Vorlegeblaͤtter zum Zeich⸗ 
nen, ſo wie endlich eine Auswahl von geſchmackbollen Viſiken Karten. . 
26. Beim Herannahen des Weihnachtsfeſtes machen wir auf die im vorigen Jah⸗ 
re erſchienene kleine gehaltvolle Schrift: _ —, ER 
Der Weihnachts⸗Abend, | 
eine Erzählung von Herrn Conſiſt⸗Rath Paſter Bresler, mit dem Bemerken auf⸗ 
merkſam, daß dieſelbe für 5 Sgr. bei uns zu haben iſt. ee 
Buchhandlung von Ir. Sam. Berbard, Heil. Geiſtgaſſe M755. 
2. Der fo belebte Earfseuber, Bleu Almanach 


— 11 TTT 


Ser] x 


« ee 


8 8 0 mat iſt fe eben erſchienen und für 


n 10 Sgr. zu bekommen bel Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe M 755, 
26. Wer noch 5 . . 5 
Modenzeitungen 

3 oder andere Jeitſchriften für das Jahr 1835 
zu halten wünſcht, beliebe ſolche recht bald zu beſtellen. = 
. 2 Buchhandlung von Sr. Jam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe N 755. 

26. Nelles Mode Magazin ee 

zum Selbſtverfertigen der Damenkleider, mit modernen, Schnitten in richtiger Groͤße 

u. auf ſehr ſtarkem Papier zu Rock, Kleid mit glattem u. gefaltetem Leib, Schnür⸗ 
leibchen, Kragen, ꝛc. ꝛc. Erſtes Heft im geſchmackbollen Etui, iſt fuͤr den billigen 

Preis von 15 Sgr. zu haben in der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard, 
„S 5 Heil. Geiſtgaſſe M 755. 2 


| — 2092 = 
Zah Beiſpiellos wohlfeile Ausgabe eines Wlaffer. 


So eben iſt in der unterzeichneten Verlagshaudlung erſchienen und in der Buch · 


handlung von Sr. Sam Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe W 755. zu haben: te ber⸗ 0 


beſſerte und vermehrte Auflage von: 5 
N TE A. J. von Zeuniſch, e b 
Taſchen⸗Atlas über alle Theile der Erde, 
fur den erſten geographiſchen Unterricht in Knaben: und Maͤdchenſchulen. 
ö 32 Karten, illum. und indelegantem Umſchlage. Preis 15 Sgr. 
Es war ein gluͤcklicher Gedanke von dem ruͤhmlich bekannten Herrn Verfaſſer, 
den Atlas der ganzen Erde ſo zu bearbeiten, daß es der Berlagshandlung moͤglich 


war, denſelben zu dieſem Preiſe zu liefern, und gewiß exiſtört kein derartiges Unter⸗ 


nehmen, wo das Nützliche und Elegante mit der Wohlfeilheit in gleichem Grade ſo 
vereint iſt D. R. Marxſche Buch⸗ und Kunſthandlung in Karlsruhe und Baden. 


31. In der Buchhandlung von Sr, Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe u 755. l 


zu haben: 


Die Zauberkunſt aller Zeiten und Nationen, 


namentl. des ägyptiſchen Alterthums und d. 19ten Jahrhunderts. Enthaͤlt, 


die enthüllten Geheimniſſe der Agyptifchen Wahrſager, der Orakel, der Bauch⸗ 


rednerei, Telegraphie, Cartomancie in 280 ausgewählten ſchoͤnen, beluſtigen⸗ 


den und belehrenden Kunſtſtücken aus der Phyſik, Chemie, Optik, Mathema⸗ 
tik, Arithmetik und Experimentirkunſt. oa 9h „Bosco, Petorelli, 


Comte und Andern. Mir 1 Titelk. und 111 bb. Dritte ſehr verbeſſerte und 
mit Kunſtſtücken vermehrte Aufl. Gr. 12. Geh. 22% Sgr. 3 
Urtheil öffentlicher Blatter: Leipz. Litztg. 1831 M 205. „Dieſes Buch ent⸗ 


haͤlt vieles Nüßliche und angenehm Unterhaltende. Beſonders zu empfehlen iſt ſeine 


Anleitung zu natürlichen Zaubereien. Unter den chemiſchen Zauberkünſten befinden 
ſich viele intereffante Belehrungen und überraſchende Kunftitüde.” — Die Hebe 
1831 ½ 107. ſagt: „Von dieſem Bude laßt fi ruhmen, was man nur von 


7 


wenigen behaupten kann, daß nehmlich der Inhalt mehr bietet, als man dem Ti⸗ 


tel nach erwarten darf. Es wird in Geſellſchaften und Familienkreiſen mannigfach 5 


abwechſelnde Unterhaltung gewähren. und alle Langeweile wegzaubern.“ Die Nürn⸗ 
berger Handl. Ztg. 1831 Nr. 33. findet den Inhalt fo hoͤchſt anziehend und wich⸗ 


tig, daß fie 3 volle Stuͤcke derſelben mit Auszügen daraus anfüllt. Außerdem iſt 


dieſem Buch der Beifall des Publikums in einem fo hohen Grade zu Theil gewor⸗ 


den, daß ſich davon im Laufe eines Jahres zwei ſtarke Auflagen vergriffen haben. 
Es gehoͤrt aber auch in die vordern Reihen derer, die je 


tung befriedigen, denn es iſt dem Herausgeber im hohen Grade gelungen, das An⸗ 
ſenehme und Unterhaltende mit dem wahrhaft Nützlichen und Belehrenden zu er 


einigen. Auf 296 Seiten weiht es ein in ie Zauberkünſte des grauen Alterthums, 


in die Geheiinniſſe der griechischen Orakel, in die Magie der Derfer und Indier 
und in das Weſen der geiſterhaften Sydillen, Guomen, Feen, . Vanpyre 


eilage. 


den Leſer über alle Erwar⸗ 


Beilage zin Danziger Intelligenz, Blatt. 


No. 209. Montag, den 22. Dezember > 


e., deren Kunde bis zu unſern Tagen gedrungen und durch das glänzende Prisme 
der Phantaſie eines Byron, Walters Scott ans fo zauberiſch ergreifend geſchildert 
worden it... Man findet die allztehenſten Aufklärungen über Geiſterſeherei, Alchy⸗ 
mie, Bauchrednerei, Sterndeutetei und mit ſteter Müͤckſicht anf die Philoſophie un⸗ 
ſeres aufgeklärten S Sen die Hilfsmittel erklärt, womit unenſchliches 
Genie und Geſchickſichk eit die geheimen Kräfte der Natur benutzen, um unbegreif⸗ 
liche Wirkungen her 'orzubringen. Noch enthält das Buch die Veranſchaulichung von 
40 Wahrſagerkansten und von 300 det neueſten, anſprechendſten, leichteſten 
tenſten Kunſtſtücke zur Beluſtigung geſelliger Vereine. 5 


r 


m e t h u n gem 


32. Das nel ausgebaute Haus Sandgrube 2391. bon 8 Studen, 5 Kammern, 


Bea he ne Wille N nn dx “ 

2 Küchen / Keller, an Wagenvemiſe, Hofraum mit eigenem Brunnen 
und ein Garten, iſt ſogleich oder zu rechter Ziehzeit im Ganzen oder theilweiſe zu 
a e ee hear dee 
33. Eine logeable Wohnung, beſtehend in drei zuſammen ängenden Zimmern, 
nie dc. iſt im Haufe an Geictaſſe NER. zu em, 

u Eine anſtaͤndige Wohnung mit einem Obſt⸗ und Gekoͤchsgarten und ein und 
einen halben Morgen kulzniſch Wieſenſand erſter Klaſſe, nebſt Skallung dc. ſteht ein⸗ 
getretener Umſtaͤnde wegen. gleich oder zur nächſten Ziehezeit zu vermiethen. Das 

: Nähere Thorner 523. 11 8 RT 1 5 > 
35. Langgarten ME 56. vor dem Königl. Negierungsoebäude find 2 Stuben ge⸗ 
gen einander an eine kinderloſe Familie zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 


15 T r 


6. Auf Verfiigung Eines Kb 


ä 
f Verfüg 3. Königl. Wohllöblichen Commerz und Admiralität 
Collegii werden die unterzeichneten Mäfler ı, RR 777 5 


Se meta, den 28. December 1834 Vormittags 9 uhr : 
in dem Spei \ 
gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant ve kaufen: 455 
Dus, von dem del Kuß feld geſtrandeten Gallas ⸗ Schiff Apoll, Capt. Puſt, 


und, ſel⸗ 


her „Oling“ ſchräze über den Keahuther, an den Meistbietenden f 


lederzelt zu be⸗ 


— 


. 


gedorgene und hierher gebrachte Juventarium, heſtehend in Anker, ſchwe⸗ 

ken Tauen, Troſſen, Leinen, Wandten und Stagen, laufendem Tauwerk, div. 

Segel, ſämmtlichem Rundholz, einem Boot, Compaſſen, Flaggen, mehrerem 
alten Eiſen, und anderen, zum Schiffsgebrauch dienlichen Sachen. 

ä Zendewerk und Seeger. 

37. Montag den 29. Dezember 1334 Vormittags um 10 Uhr, ſollen in der 

großen Mühle durch Ausruf an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. 
Courant zugeſchlagen werden 8 i 

8 Eine Parthei Stgub⸗ und Kleiſter⸗Mehl⸗ 


62 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


36. Das Pfund Marzipan verkaufe ich für 26 
Sgr., Juckernuͤſſe 12 Sgr. pr. Pfund. 

= C. G. Krüger, Brodtbaͤnkengaſſe M 716. 
39. Fettheeringe 4 Stück 1 Sgr., das 146 Faͤßchen 14 Sgr., bei Rückgabe deſ⸗ 


ſelbe 2 Sgr. retvur, die BR Heeringe a 1 Sgr., ſo wie gute vor⸗ 
‚Föhrige a 4 und 6 &. pr. Stuͤck, empfiohlt E. 3. Nögel, 


7 . 
40, Weine von vorzüglicher Güte, welche wWwir zu billi— a 
gen Preisen anzukaufen Gelegenheit fanden, können wir mit Recht em- 

pfehlen,. nemlich: weissen und rothen Champagner Ruinart zu 55, He. 


c remitage zu 40, Haut Barsae 20, Haut Bommes 25, Haut- Sauterne 20, 
9 


3 
"Burgunder: V olnay 30, Rothenberger Cabinet 45, Gräfenberger-Cabinet 60, 6 
Steinberger Cabinet 45, Schloss Johannisberger 60, Rüdesheimer Hinter. $ 
häuser Cabinet 45 Sgr., pr. Flasche. J. J. 8e K. J. MATH, ® 
: Grosse Hosennähergasse M 683. A. 0 


.. . 
414. Zboeckmaͤßige Weihnachtsgeſchenke 
von Tiſchgedecken, Kaffeeſervietteu, Vetteinſchüttungen und Bezüge, fo wie ſtarke 
Eorfertdrillige, Schnupftücher und feine Haus⸗ und ſchleſiſche Leinwand, empfiehlt 
- zu den billſgſten Preiſen K. G. Gerich, 

8 „ Erdbeermarkt M 1345. 
42. Coul. Damenſtrümpfe a 5 Sgr., woll. Kinderſhawls a 3 Sgr., Schürzen zeu⸗ 
9 a 5 Sgr., Herren⸗Halstücher a 5 Sgr., Negenſchirme a 1 e 10 Sgr., empfiehlt; 


S. W. KLowenſtein, im Breitenthor. 
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43. Pommerſche Gänfebrüfte, Silz und Silzkeulen, einmarinirte Reungugen und 

alle Gattungen Wuͤrſte, find kaͤuflich zu haben Wollwebergaſſe N 543. im Zeichen 

3 Schweinsköpfe. Daſelbſt wird alles geräuchert. f ; 

44 _Aechte Havanna-Cigarren in 14 Kisten, sind zum Preise von 20. Ag 

pr, Kiste zu haben Heil. Geistgasse M957. 5 AR 

45. Einige Kiſtchen ſchoͤne Trauben⸗Roſienen offerirt der Räumung wegen zum 

billigſten Preiſe Samuel S. Zirſch, Jopengaſſe NE 594. 

46. Sein Theelager empfiehlt bei Gelegenheit des bevorſtehenden Feſtes 

i 5 Samuel S. Zirſch, Jopengaſſe AZ" 594. 

47. Eine Quantitat gepreßter Talggriefen, zur Fütterung für Hunde, fü aulch 

zur guten Maſtung für Schweine, iſt billig zu haben 1ſten Damm „ 1114. 

46. Alten Jam.⸗Rum die Bout. 10 Sgr., ſehr guter Rum die Bout. 8, 6, 5 

und 4 Sgr., friſche beſte holl. Heeringe a 3 und 12 c pro Stuck, I7e Zaren 

Originalpackung a 115 und 1 A, fo wie ſchoͤnſte friſche Trauben⸗ u. Smyr. Roſie⸗ 

nen, Prinzeß⸗Mandeln und alle Material: und Gewuͤrz⸗Waaren in beſter Qualitat 

und zu billigen Preiſen empfiehlt i Joh. Jac. Stürmer, f 
Altſtaͤdtſchen Graben unweit dem Fiſchmarkte „zum weißen Kreuze.“ 


4% J. G. Amort, Langgaſſe W 61. empfiehlt zu 
dem bevorſtehenden Weihnachten Trauben⸗Roſienen, Feigen, Mandeln, Catharinen⸗ 
pflaumen, Dampf⸗Chocolade, Succade ꝛc., ſo wie holl. Sardellen, Capern, Edamer 
Käſe, friſchen engl. Senf in Blaſen, franz. Senf in Krucken, feinſtes Provenzedl 
und ſehr ſchoͤne Hof. Heeringe sc. zu den billigſten Preiſen. 5 


— 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 25 ; 
50. Das der Langfuhrſchen Sudengemeine zugehorige, in der Vorſtadt Langfuhr 
unter der W 41, des Hypothekenbuchs gelegene, nach der gerichtlichen Tare wegen 
des Grundzinſes von 9 i werthloſe Grundſtuͤck, welches in dem Vauplatze der ehe⸗ 
maligen Synagoge beſtehet, ſoll in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. Hie⸗ 
zu iſt ein Termin auf den 22. Jannar 1835 Nachmittags 3 Uhr ; 
vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Sekretair Weiß auf dem Stadtgerichtshauſe angeſetzt. 
Die Taxe, der neueſte Hypothekenſchein und die beſonderen Kaufbedingungen 
dönnen in unſerer Negiſtratur eingeſehen werden. : . 
Danzig, den 30. September 1834. b 


U 


Königlich Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
51. Das den unbekannten Erben der Anna Döhring und der llarig Liedrke 
gehoͤrige, hieſelbſt in der Sternſchanze sap Litt. A. XI. 210. belegene, auf 60 TE 
11 & gerichtlich gewürdigte Grundſtuͤck, iſt mit der Bedingung der Wiederbebau⸗ 
ung des dazu gehörigen verfallenen Wohnhauses, zur nothwendigen Subhaſtation 


— 
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geſtellt. Der peremtoriſche Sicitationstermin it mit Luſſebung des früher am 13. 5 
 Desumbnr C. beſtimmten, auf i = 
den 21. März a. K. Vormittags 4 Uhr f 
bor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Witſchmann angeſetzt, welches mit dem Be⸗ 
merken zur ‚Öffentlichen Keuntniß gebracht wird, daß die Taxe und der meueſte Hy⸗ 
pothekenſchein in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden koͤnnen. Hiebei. werden die 
unbekannten Erben der eingetragenen Beſitzerinnen Anna Eliſabeth Doͤhring und 
Maria Liedtke, von denen; die erſte zugleich, mit. einer 5 derung von 92 Nu 15 
Sgr. 6% Nenfglänbigerin dieſes Geullöſtücs iſt, Sehe eier, ihre otwa⸗ 
nigen Auſprüche in dem anſtehenden Termine geltend zu machen, und ihnen die War⸗ 
nung geſtellt, daß wenn fie ausbleiben ſollten und ſich kein Käufer findet, der das 
Grundſtück unter der Velpflichtung der e eee e will, RE 
der hieſigen Kämmerei zugeſchlagen werden Folk. a . 
e den 14. Nobegber 1834. Dia 
Königl. Preuß. Stabtgeriäh,. 


Se e au. 
52. In dem Depoſitorium des unterzeihnten Glrichts befinden ſich auge 
Testamente; ; 4 
1) das wechfelfeitige Teſtament der Anna, Marig Steibere geberne Sener 

und des Siegmund 0 errichtet am 95 Sun 10 156 5 

2) das am 7. Juli 1776 vor dem Gräfl. Nie be pet i 

zu Minfterwalde aufgenommene Teſtament 1 Maden le ae 

Mit Bezug auf g. 218. Tit. 12. Th, I. des Allg. Landpechts, werden ſämimt⸗ 
liche efwanige Intereſſenten aufgefordert, die. e Mublikgt en Dieſer Teſtamente binnen 8 
Monaten bei uns nachzuſuchen, N 5 

ur den 12. Dezember 18850 

f ig Preuß. Land. ee Side, { 


Am Sonntage den 14. Dezember find. in he 
zum erften Male aufgeboten 
Sk. Marien. Dir Drucker Eduard Robert Sell, mit Igfr. Caroline Renate Hanke 
St. Johann, Der Schuhmacher Ernſt Hauck, mit Sohanna Renate Bartels. 1 
St. Battholoma. Der Hauszimmergeſelf Jacob Mayran, mit Anna 5 Klews BT 
St. Salvator. Herr Fleiſchermeiſter Auguſt Rösler mit Igft. Maria Papk 725 
20 Der Pionicx⸗Gefteite Martin Heinrich Lendmann, mit, Safe park Bolt. = 
Anzahl der Gebernen, Copulirten ud Geſterbenen 
vom 7, bis zum 14. Dezember 1834. 
Ez wurden in anale Kirchſprengeln 37 gebsren, 4 Paar nun 
ud 28 Perfonen begkabden. 
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